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BKI dokumentiert Baukosten für modulares und serielles Bauen

Insbesondere bezahlbarer Wohnraum im mittleren und niedrigen Preissegment kann bei den stark gestiegenen Baukosten mit vorgefertigter Elementbauweise leichter realisiert werden. Wichtige Strategien auch auf dem Weg zu mehr Nachhaltigkeit und besseren Ökobilanzen sind hierbei modulares und serielles Bauen.

Für eine zuverlässige Kostenplanung sind Erfahrungswerte von abgerechneten Objekten und realisierter Architektur aus der Praxis unumgänglich. Dazu bietet das Baukosten-informationszentrum Deutscher Architektenkammern (BKI) aktuelle Baukostendaten aus qualifizierten Bauabrechnungen. Auch zum modularen und seriellen Bauen gibt es bereits jetzt beim BKI Erfahrungswerte. Dieses Angebot wird BKI zielgruppengerecht mit Objektdaten abgerechneter Bauprojekte erweitern.


Entwicklung von Kostenkennwerten für modulares Bauen - BKI sucht Objekte mit folgenden Schwerpunkten:
· Modulbauweise
· Serielles Bauen

· Elementbauweise

· Standardisiertes Bauen

Möglichkeit der bundesweiten Präsentation – mit zahlreichen Vorteilen
BKI bietet den teilnehmenden Architektur- und Planungsbüros für die Objekt-Bereitstellung und bundesweite Veröffentlichung eine Aufwandsentschädigung, ein Fachbuch mit dem veröffentlichten Objekt, die Aufnahme in das BKI-Planer-Verzeichnis und weitere Vorteile. Für weitere Informationen zur Baukosten-Dokumentation von Modulbauten wenden Sie sich an Frau Elsäßer unter elsaesser@bki.de oder per Telefon: 0711 954 854-21.
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